
 

 

   

NIEDERSCHRIFT 
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Hauptausschusses der Stadt Lüdenscheid 
 
am 05.05.2003 
 
im Kleinen Sitzungssaal des Rathauses 
 

Anwesend: 
 
 Vorsitz des Hauptausschusses: 
Bürgermeister Friedrich-Karl Schmidt   
 von der CDU-Fraktion: 
Ratsherr Hans Bartholomay CDU  
Ratsherr Oliver Fröhling CDU  
Ratsfrau Christel Gabler CDU  
Ratsherr Rüdiger König CDU für Ratsherrn Rahmede 
Erste stellv. Bürgermeisterin Ursula Meyer
 CDU 

 

Ratsherr Bernd Schulte CDU  
 von der SPD-Fraktion: 
Ratsherr Ingo Diller SPD für Zweite Stellv. Bürgermesiterin Seuster 
Ratsherr Dieter Dzewas SPD  
Ratsherr Harald Metzger SPD  
Ratsfrau Christa Stahlschmidt SPD  
 von der Fraktion Bündnis90/Die Grünen: 
Ratsherr Hermann Morisse Grüne  
 von der FDP-Fraktion: 
Ratsherr Bruno Schwarz FDP  
 von der Fraktion Lüdenscheider Liste: 
Ratsherr Wolf Reiner Cassel LL für Ratsfrau Linnepe 
 Verwaltung: 
Erster Beigeordneter Stadtkämmerer Karl 
Heinz Blasweiler  

 

Techn. Beigeordnete Marion Ziemann   
Beigeordneter Wolff-Dieter Theissen   
Herr Peter Schulte   
Herr Michael Walker   
 Schriftführer/in: 
Frau Ulrike Ehrt   
 
 



   

Abwesend: 
 
 von der CDU-Fraktion: 
Ratsherr Manfred Rahmede CDU  
 von der SPD-Fraktion: 
Zweite stellv. Bürgermeisterin Lisa Seuster
 SPD 

 

 von der Fraktion Lüdenscheider Liste: 
Ratsfrau Angelika Linnepe LL  
 
 
 
Beginn:  16:15 Uhr 
 
Ende:  17:30 Uhr 
 
 . Eröffnung OEF 
  
  
  
 1. Öffentliche Fragestunde 
  
  
  
 2. Hundebestandsaufnahme 

Vorlage: 102/2003 
  
 Beschluss: 

 
Die Durchführung einer Hundebestandsaufnahme wird beschlossen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 
Enthaltungen: 

 
 

 3. Dienstreise nach Leuven, Belgien vom 06. bis 08.06.2003 
Vorlage: 127/2003 

  
 Beschluss: 

 
Die Dienstreise für Ratsherrn Harald Metzger vom 06. bis 08. Juni nach Leuven, 
Belgien, wird genehmigt. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 



   

Enthaltungen: 
 
 

 4. Änderung der Vertretung der Stadt Lüdenscheid in Verbänden und 
Beteiligungsunternehmen 
Vorlage: 101/2003 

  
 Beschluss: 

 
 
1. Anstelle von Frau Baaske wird als ordentliches Mitglied für die 

Verbandsversammlung des Sparkassenzweckverbandes benannt: 
  
 Ratsherr Schwarz             
 
2.1 Anstelle von Frau Baaske wird als stellvertretendes Mitglied für den 

Verwaltungsrat der Seniorenwohnheim Weststraße gGmbH benannt: 
 
 Herr Ameln                  
 
2.2 Anstelle von Frau Heinz wird als stellvertretendes Mitglied für den 

Verwaltungsrat der Seniorenwohnheim Weststraße gGmbH benannt: 
 
 Herr Burghof   
 
3. Für die nach der Hauptversammlung der Lüdenscheider Wohnstätten AG im 

vierten Quartal 2003 beginnende neue Amtszeit eines 
Aufsichtsratesmitgliedes wird benannt:  

 
 Herr Loos       
 
4. Anstelle der Herren Neuser und Brocksieper werden als Vertreter der Stadt 

Lüdenscheid in der Mitgliederversammlung der Waldarbeitsgemeinschaft 
Lüdenscheid benannt: 

  
 Als Vertreter der Stadt Lüdenscheid: Herr Badziura 
 Als dessen Stellvertreterin:  Frau Kaschke 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 
Enthaltungen: 

 
 

 5. Zukunft der Gebäudereinigung bei der Stadt Lüdenscheid 
Vorlage: 135/2003 

  
  
  
 5.1. Zukunft der Gebäudereinigung bei der Stadt Lüdenscheid - 1. Ergänzung 

Vorlage: 135/2003/1 
  
 Beschlüsse: 



   

 
1. Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob und inwieweit die heimischen 

Reinigungsunternehmen bereit sind, im Interesse eines konkurrenzfähigen 
Angebotes und zum Erhalt und Ausbau des Arbeitspotenzials sowie unter 
weitgehender Übernahme der vorhandenen städtischen Reinigungskräfte 
eine Bietergemeinschaft zu gründen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 9
Nein-Stimmen: 5
Enthaltungen: 

 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob und inwieweit heimische 

Reinigungsunternehmen bereit sind, im Interesse eines konkurrenzfähigen 
Angebotes und zum Erhalt und Ausbau des Arbeitsplatzpotenzials sowie 
unter weitgehender Übernahme der vorhandenen städtischen 
Reinigungskräfte eine Gesellschaft im Wege des PPP (Public-Private-
Partnership) zu gründen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 9
Nein-Stimmen: 4
Enthaltungen: 1

 
 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, die Einrichtung einer städtischen GmbH unter 

Berücksichtigung der steuerrechtlichen und vergaberechtlichen 
Rahmenbedingungen vorzubereiten. Insbesondere ist zu prüfen, ob und 
inwieweit eine gemeinsame GmbH mit den Wirtschaftsdiensten Hellersen 
GmbH (WiDi) gegründet werden kann. Die Verwaltung hat vor der 
Sommerpause über die weitere Entwicklung Bericht zu erstatten. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 
Enthaltungen: 1

 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 
Enthaltungen: 1

 
 

 6. Berichtswesen, hier: Mündliche Berichte 
  
  
  
 7. Bekanntgaben, Beantwortung von Anfragen und Anfragen 
  



   

  
  
 7.1. Bekanntgaben 
  
  
  
 7.2. Beantwortung von Anfragen 
  
  
  
 7.3. Anfragen 
  
  
  
 7.3.1. Sachstandsbericht Video-Überwachung 
  
  
  
 . Ende der öffentlichen Sitzung 
  
  
  

 

 

 
Vorsitzender      Schriftführer 
 
 


